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Agenda

• Digitalisierung in Spahns Reformagenda/ Rechtliche 

Rahmenbedingungen 

Ein kurzer Überblick zu TSVG, DVG, GSAV, PDSG, DVPMG

• Einführung der Telematikinfrastruktur (TI)

Stand des Online-Rollout bei Ärzten und Psychotherapeuten

• TI-(Fach-)Anwendungen

Stand der Nutzung, kritische Erfolgsfaktoren
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Referenten-Steckbrief

24.11.2021 | Digital Health - ePA, eRezept & Co. | T. Binder3

Tobias Binder



©
 Z

u
k
u
n
ft

s
in

s
ti
tu

t 
G

m
b
H

, 
2
0
1
8

A
lle

 R
e
c
h
te

 v
o
rb

e
h
a
lt
e
n

24.11.2021 | Digital Health - ePA, eRezept & Co. | T. Binder4



Digitalisierung im Gesundheitswesen (1)

• 1990er Jahre bis 2017

• unendliche Diskussionen in der Selbstverwaltung von KTs und LEs seit 

Mitte der 90er Jahre – auch in GEMATIK

• dürftiges Ergebnis: Telematik-Infrastruktur (nur bei den Vertragsärzten !) 

mit 1 Anwendung: VSDM zur Überprüfung der Aktualität der 

Versichertenstammdaten (Name, Adresse, Kostenträger) 

• obligate Teilnahme für Vertragsärzte, Strafen bei Nichtteilnahme

nur pauschalisierte Kostenerstattung, keine betriebswirtschaftlich 

adäquate Leistungsvergütung

• gefühlter ärztlicher „Frondienst“: Nutzen für Ärzte: 0

• Konsequenz: anlehnende Haltung bei vielen Ärzten
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Digitalisierung im Gesundheitswesen (2)

• seit 2018

• Ära BMG Spahn

• politische Ausgangsdiagnose:

• Deutschland droht die Digitalisierungschancen im Gesundheitswesen 

zu verschlafen

• Zeit der Diskussionen ist vorbei – wir machen das!

• breiter Kosens der GroKo bzgl. Digitalisierung im Gesundheitswesen 

• enorme Reformagenda in extrem kurzer Taktung:

TSVG, GSAV, DVG, PDSG, DVPMG u.v.a.m.

• dirigistischer Ansatz:

• quasi-Verstaatlichung der GEMATIK mit 51 %-BMG-Mehrheit

• gesetzliche Umsetzungsaufträge an Selbstverwaltung (KT, LE) 

• ambitionierte Zeitpläne
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Ausbaustufen der Telematikinfrastruktur

Anwendung Online 

Rollout 

Stufe

Benötigte Konnektorstufe Benötigte Karten 

(Ärztesicht)

Zeitplanung der 

Anbieter

Versichertenstammdaten-

management (VSDM)

1 VSDM-Konnektor Praxisausweis verfügbar

Signatur- und 

Verschlüsselungsfunktion

en für SMC-B und HBA

2.0 QES-Konnektor Abhängig von Nutzung  

=> für eine QES wird der 

eHBA benötigt

verfügbar

Kommunikation für 

Leistungserbringer (KIM)

2.0 QES-Konnektor Praxisausweis verfügbar

Notfalldatenmanagement 

(NFDM)

2.1 eHealth-Konnektor (PTV 3) Praxisausweis und 

Heilberufsausweis (HBA)

verfügbar

Elektronischer 

Medikationsplan (eMP)

2.1 eHealth-Konnektor (PTV 3) Praxisausweis verfügbar

Elektronische 

Patientenakte (ePA)/

eRezept

3.0 ePA-Konnektor (PTV 4/ 4+) Praxisausweis und 

Heilberufsausweis (HBA)

verfügbar

ePA Stufe 2.0 4.0 PTV 5 (mit MIO) Praxisausweis und 

Heilberufsausweis (HBA)

Ab 01.01.2022 (Secunet)
Planungen für RISE und CGM unbekannt
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Ausbau der Telematikinfrastruktur

- TI-Anschlusszahlen über alle Sektoren
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Geschätzt liegt die Anzahl 

der physikalischen 

Konnektoren im Feld bei 

ca. 165.000.

Zahlen enthalten auch 

Zahnarztpraxen und 

Krankenhäuser. 

Quelle: gematik, 

Betriebsstatusbericht 

13. Oktober 2021



Störungen in der Telematikinfrastruktur

- Betriebsverantwortung der gematik
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• TI‐Status im Fachportal der gematik: https://fachportal.gematik.de/ti‐status

• 32 Störungen in Q3/2021 => durchschnittlich 32,6 Stunden bis zur 

Behebung

• 13 Störungen bisher in Q4/2021 => durchschnittlich 31,66 Stunden bis zur 

Behebung

gematik muss Betriebsverantwortung für die zentrale TI-Plattform 

wahrnehmen sowie schneller und besser kommunizieren



KIM
- Status quo KIM in BW 
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Quelle: KVNO
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elektronische Patientenakte
ePA – Status quo
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Die ePA spielt in der Versorgungsrealität (noch) keine Rolle – aktuell 

schwächelt die „sichere Datendrehscheibe für relevante Gesundheitsdaten“ 

aufgrund der fehlenden Akzeptanz der Anwendung bei den Nutzern!



eAU de Parfum oder eAU de Toilette?
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Erwarteter KIM-Status zum 

1.10.2021

Zum 1.10.2021 Kaltstart in der Versorgung! Problem: eAU-Feldtest der 

gematik kam zu spät; viel zu wenige echte Transaktionen in der 

Produktivumgebung: Insgesamt im Feldtest nur ca. 0,002% (650) der 

realen AUs pro Tag (320.000) nach der Umstellung.



Elektronisches Rezept
eRezept/ eVerordnung

weiterhin ab 

01.01.2022 

für Ärzte 

verpflichtend
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Quelle: Bundesgesundheitsministerium



eRezept
- Status quo (1)
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„Kein digitales Formular 

hat auch nur eine einzige 

medizinische Behandlung 

verbessert; stattdessen 

aber die ambulante 

medizinische Versorgung 

massiv erschwert. Und 

das in einer Pandemie.“

Dr. Thomas Kriedel, KBV



eRezept
- Status quo (2)
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• Verlängerung der

aktuellen

Übergangsregelungen

bis 30.6.2022

• Praxen können 

etablierte Verfahren 

weiterhin nutzen, 

sollen aber so schnell 

als möglich auf die 

neuen Verfahren 

umstellen



Andere TI-Fachanwendungen
- Status quo
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Notfalldatenmanagement 

(NFDM)

eMedikationsplan (eMP)



TI (2.0)

- kritische Erfolgsfaktoren

• Praxistaugliche und hinreichend im Feld getestete Anwendungen, 

interoperabel und funktional mit hoher Usability

• Moderne Architektur unter Verzicht auf proprietäre dezentrale Komponenten

• Betriebsverantwortung durch die gematik muss sichergestellt sein ebenso 

die datenschutzrechtliche und informationssicherheitstechnische 

Verantwortung aller Akteure

• Anreizorientierte statt sanktionsbewährte Einführung der Fachanwendungen

• Finanzierung der TI und deren Fachanwendungen

• Kommunikation, (digitale) Kompetenz und nochmals Kommunikation
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Vielen Dank.
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